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Erſter Auftritt.
Muhnme Tillacks und Grete.

Muhme Lillacks. J. weet nich, wat ick

denken ſall, af Jermies un Nickel Hinckmar
Nalle mahl to truen is, de eene brengt ummer

gar to veel goode Tiedinge, un alieck drup
is de annere met quoaden da; Wat meenſt
du darto? Grete.

Grete. Wat ſall ick darto meenen? ick weet jo
nich wat jy met en anner far hebben, ick be
rrtutriimere mie wieders niſcht drum.
Muhme Cillacks. Wat dat vorn Gerede is!

Dau haſt jo woll ſchons nog hort un ſiehn,
wueener hinger den annern gelopen kummt, de

eene macht Freede, de annere Leed, beſinne di

man recht.
Grete. Jck kan mie up niſcht beſinnen, as dat

J

ick enmoahl de Euerpulle rinn brengen muſte,
wie dat jy in de Allmacht ſinken wulden, da
ju de loahme Keerl den Hals vull luter Unglu

acke log; dat is allens wat ick van jue Balge

ry weet. H a Muh  ô  Ê  [[1



84 R  2kmuhme Cillacks. Na ſiehſt du, du werſt de
Menge weeten, wenn du mant recht nah—
dachteſt: De lejte Streeck is my gar to kun—
derbunt vorekamen! Weer et nich geſchuter,
wenn ick Lippelt Dummelingen her koahmen
leete, dat he mie de Woahrheet vertelde!

Grete. Jck kann ju darinn nich helpen oders
rahden, dat weeren jy am beſten weteten.
Doch holt! ick beſinne mie, dat he ſchons int
Dorp annekoamen is, un het met Kobes
Ranzen geſproacken!Muhme Tillacks. Dat weere veel! Loop ſchwin

ne, un kucke, wu heis, un ſegge, he ſull flucks
by mie koamen!Grete. Glieck weere ick looben.

Zweyter Auftritt.
 Grrete und Lippelt Dummeling.

Grete. Pißt! Pißt! he! he! hort doch.
LCippelt Dummeling. Wat is? Wer rop
mie?Grete. Hel he! hort doch!

Lippelt Dummeling. Wat is? kahnen
nich nager koahmen, wenn jy wat to ſeggel

hebben!
Grete. Jck hebbe ju ſchonts int ganze Dorl

geſockt, jy ſalen glieck to Muhme Cillackt
loahmen, ſe, het wat met ju to ſprecken.Lip



*8  S 85Lippelt Dummeling. Grute Muhme Til
lacks, un ſegge ick wurre balle kaahmen.

Ditter Auftritt.
Lippelt Dummeling und Muhme

Tilläcks.

Lippelt Dummeling. Help Gott! lewe groot
gunſtige Fru Titlackſche; Jck hebbe hort, dat
jy mie ſprecken wollen, wat ſteit to jue Befeh

linge?
Muhne Cillacks. Grooten Dank! Grooten

Danck! mien allerlefſte Dummeling, et ſruet
mie, dat du geſund biſt, wat moackſt du
noch?

Lippelt Dummeling. Wat ſall ick moacken?
Alles goods! ick wulde eens ſiehn? wat de

mienigen gemoackt hebben, derwile ick wech
weſt bin!

Muhme Tillacks. De ſinn noch ummer goods
Moths! Awers wat moacken miene Oſſenjun—
gens un Peereknechte, hebben ſe ſick tapper ge—

hollen dat Joahr?
Lippelt Dummeling. Wat wollen ſe ſick nich
tapper, gehollen hebben, ſe ſien geloopen,

wenn vraber Flinckens Oſſenjungens gekoah
men ſien, und hebben as de Bome geſtannen,

wonn keen Struck un Steel dervan to ſien
eweſt is!
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K  SnMuhme Tillacks. Dat ftuet mie doch gar to
ſehre; avers jy hebben doch nich veele ute—
richt; Vadder Oſtens Goarten is nich reene,
un ut den nien Goarten hebben jy ock rut
emuſt! wu geit dat to?

Lippelt Dummeling. Wu ſall dat to gahn?
Naber Flinck is uns allerweens up de Hube
eweſt, un ſo bale unſe Oſſenjungens ſiehn, dat
Naber Flinck anneſtoacken kummt, lopen ſe
allerweens torugge. Se hebben gar to aroo—
te Forchten var den ſchluen Mann. Wu ſe
nich ummer up de grooten Mullhupen ſtahn,
ſo geit et nich; Jck kan mie nich helpen, ick
doe dat mienige, un ſpreecke ſe gooden Moth
to, awers menchmoahl will et doch nich

helpen!Muhme Cillacks. Dat bin ick ock van di
verſockert, du biſt mien beſte Grootknecht, un
iek hebbe noch goode Hopnunge, dat. du Na
ber Flincken doch noch to paaren driewen
werſt.

Lippelt Dummeling. Vellicht! Et wert ſick
noch utwieſen; man; derf man nich recht an
em truen. Wenn man em nich eens beſchlie
cken kan;: ſuſter geit et nich!

Muhme Cillacks. Awers ja! wat wolde
ick doch ſeggen? Jal Jch hebbe vorhenn

ſchonts met miene Grete dervon geſproacken,
af Jermies un Nickel Hinckinar de Woahr
heet ſeggen? Det letſte moahl is et mie ſo un
globlich vörekoahmen!

Lip
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Lippelt Dummeliug. Och jo! de muten et ju

ſo ſeggen, as ick de Befehlinge gawe! Wennt
ſchlimm geit, moacken wiet kleene, un wennt
good geeit, moacken wiet groter, dat de Free
de beeter is! en Hapken drunger oder drawer
ſchoadt nich.Muhme Tillacks. Dat hebbe ick ſe ock ſchonts

afgemarckt. Awers wat meenſt du, ſulde ick
woll mienen nien Goorten noch eens wedder
krien?Lippelt Dummeling. Dat kan ick ju nich ver—
ſprecken? awers wat an mie is, ſall et nich
fehlen! Jek weere balle nah miene Oſſenjun—
gens hengahn, un ſiehn, as ick Naber Flin—

cken nich ſo unyverſiehns den letſten Reſt ga—
wen kan, da wert et ſick utwieſen.

Muhme Cillacks. Good! Geod! Moacke
dien. Stucksken; wi wullen det Dinck erſt
noch recht met enanner afkoarten, wu et an
to griepen is. Loop man nah nich ſoglieck
wech, ick lahte die erſt von unſen ollen Vader
een nien Hoth un een Broatſpeet to, rechte
moacken, dat ſaſt du met nehmen; So mut
et gahn, et kan die an niſcht fehlen.Lippelt Dummeling. Na ja! Jck bedancke

mie, nu will ick dat Dinck noch woll krien,
et mut gahn, de Oſſenjungens un Peereknechte
werren ſick ock woll nie Kurraſche aneſchaft

hebben.Muhme Cillacks. Se hebben Tied genog
derto gehabt; Vedder Schlauens un Muh
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me Lieſen ehre Lude werren dat ahrige ock
derby dohn, un ehr Heel nock eens verſe
cken!

Lippelt Dumineling. Up de hebbe ick ſchlecht
Wertruen, wennt am biſten gahn ſall, ſo
moacken de en. Quarſtrick in die Rackninge,
dat weet ick ſchons vorut. Na bliewet geſund
Muhme Tillacks!

Muhme Cillacks. Un du ock mien lewe Dum
meling, et ſall wohl gahn.

Vierter Auftritt.
Vedder Schlau, Ahrend Flaut.

Vedder Schlau. Gelt Ahrend Flaut; ſo wul—
len jy et ock han, dat jue Lude ſick de Pant
ſche recht vull Honnig freeten, un ſo veele up
wahren, dat ſe eene goode Wiele dran genog
hebben; nu ſitten ſe jo Naber Flinken recht
inn Pelz, un jy kahnen jue Piepe ock derby
ſchnieden!Ahrend Slaut. J jo! jo! de Freede hat en
Enge, ſe werren woll allens var Angſt wed
der ruter gewen muten, wat ſe gefreeten heb
ben, un mie ſchneiet et ſiehre in de Bode.

Vedder Schlau. Wu ſo? Wu ſo? Ahrend
Flaut! dat is en ſchlechte Troſt. Jy wer
ren det Dinck nich recht weeten, et ſinn luter

Jnnbildingen. Ah



Ag Dtt 89Ahrend FSlaut. Ja! Jnnbildinge! Hadden
miene Lude nich ſchwinne gemoackt, dat ſe ut
Naber Flincken ſienen Jmmethun ruter ge—
koahmen werren, ſe hadde ick nich ewuſt, wu
ſe bliewen ſullden; Flinekens Stoahrentanger
wurren ſe alle to hope by de Cartuſe gekreegen
hebben.

Vedder Schlau. Dat mur ſiehre ſcharf her—
gegaen ſinn, up de Oard het ſick dat Blatken
gewennt, jue Lude ſinn ewiß wedder in eh
re olle Schluploek hennelopen; ick marck ef
balle?

Ahrend Slaut. Met genuer Noth hebben ſe et
noch errecken kahnen, Flinckens Lude woaren
hoarſcharp hinger ſe dran, de ſuten nu in
mienen Thun, un freeten allens weg, wat
da is!

Vedder Schlau. Schoade! Schoade! ich
meente nich dat ſe jue Lude hadden ruter bren
gen ſallen, wenn jy et mant recht anefan

gen.Ahrend Slaut. Dat is ewen ſo veel geredt, as
niſcht! Flinckens Lude ſchonen ehre egene
Schunen un Goartenhuſer nicht, wenn frem

de Gaiſte drinn ſitten! Jy hebben good reden;
wiel dat jn wiet dervan ſinn, hadden jy mie
nich uppehezt, ſo weere ick met miene Lude
ſtille up de Locker ſitten geblewen, dat weere
geſchuter geweſt.

Vedder Schlau. Wer wulde glieck ſo ver
zaet ſinn, wenn et en hapken kuntrari geit; et

H 5 weert



9o K e Stwert woll wedder koahmen, Geft ju man to
freeden!

Ahrend Slaut. Man mut woll, wennt nich an
ners is! wi wullen dat beſte hopen.

Funfter Auftritt.
Toffel und Trewes.

Toffel. Dat lathe ick gelden; ſo lett ſick de
Balgery noch woll uthollen. Jck meente,
wu lange wi Ahrend Flaut ſiene Oſſenjun—

gens und Peereknechte herbergen ſulden, awers
ſe ſinn allwedder wech! Dat hadde ick mien
Lewesdage nich geglowet. De gooden Lude!
Et is luter Upſchniedery eweſt, as ſe van Dot
ſchlaen un Upfreeten redten, ſe ſagen derby ſo
gramlick ut, as de zoddeligen Zieſel-Bahre;
Awers ſegt mie doch, wu is et toegangem,
kunden fe keenen Fuerdamp riecken. Jck had
de meenen ſullen, uaſe Handsvull Lude wa
ren var Angſt in de Locker gekroapen, wenn ſe
mant de veele Oſſenjuyngens un Peereknechte
van Ahrend Flauten geſiehn hadden! Kotz
Schlag! Wedder Schlauen ſiene Lube weeren
ewiß byt erſte Ankucken awer Kopp un Hals

dervan gelopen, un hedden ehre Hoarbiedel,
Huhde, Steebeln, Rungen un allen Henger
in'n Stich geloahten. Unſe Lude awers heb
ben ſick doch nich geforcht, wu is dat tor

gangen? Tre



xg t Zt 91Trewes. Wat dat varne Krae is! Wer ſinn
jn, dat ji ſoone Kinnerſtreecke fraen?

Toffel. Jck bin een olle Koßathe ut Naber
Flinkens Jmmetuhn; Nehmt miet nich var
aäwel, ick kannt nich begriepen, wu et toegan
gen is!

Trewes. Wu wert et toegangen ſien? Wee—
ten jy. denn nich, wat unſe Oſſenjungens un
Peereknechte var Lude ſinn? Lopen Muhme
Tillacks un Muhme Lieſen ehre lutke Jungens
glieck, wu ſe mant eenen van unſe Peereknech
te ſiehn, wu veelmehr moten de Rietut nah—

men, wenn ſe mant ſchnuffeln, dat unſe Oſ—
ſenjungens anneſtoacken koamen. Se had
den uns eene dochtige Hucke vull Schlae toe
dacht, awers et is by nae up ehre Kappe ge
koahmen, wu ſe nich balle dervan getreckt wee

ren. De Grootmuler! Freeten un Supen
han ſe good ekunt. Jck wolde ju gnog vertel

len, awers jy hebben jo woll ſulfſt eſiehn, wu
de Hoaſengacht in jue Dorp eweſt is! as et
da war, ſo is et averall! ſe lopen allerweens,

 unſe Zippelpelze woaren ſe gar to flink uppen
Nacken! Hadden ſe nurs Stich gehollen, wi

et unſe Lude wunſchten, et werre keene Seele
lebennig dervan ekoahmen. Awers wat wart,
ſe reenten wedder nah ehrer ollen Gewonheet

imn dat Kruplock; Wi kunden ſe da ock woll
ruter jaen, wenn wi wulden, ne, ne, ſe ma—

 Mgen ſick ut Gnoade un Bramhartigkeet noch
eens drinn verkrupen! Wi ſinn tofreeden, dat

wi
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22 *x8 ZSawi ſe mant ut Naber Flinkens Jmmetuhn ru
ter hebben, wi ſitten nu in ehren Goarten,
un moacken uns ock luſtik up Ahrend Flaut ſie
ne Rackninge, he kann nu ſiehn wu emide
Kermaſſe gefallt! Jck kunde ju noch ſchnak—
ſche Streecke vertellen, wenn man de Tied
nich to kortſch weere: Su veele is ewiß, dat
de ganſe Balgery unſe Lude mant een Kinner

ſpeel eweſt is, dat kahnen jy gewiſſe glowen,
ick ſchniede ju niſcht far.

Toffel. Jck glowet ju meh as to woll. Awers
ſegt enmoahl, waret nich veele ſchonder, wenn
de ganſe Schlagery eenmoahl varby weere,
ick wunſchet gar to ſiehre, wiel ick keen Frund
van ſoone Poßen bin. Doch wer is Schuld
dran, dat et nich ſchons lange een Enge het?
Keen annerer, as de Tillackſche, dat weeten
jo alle Lude, det ſe Naber Flinken nich det
Witte in de Oen gunnt! Hadde de Tillack
ſche nich erſt Stankery annefangen, ſo wurre
ſick Naber Flink nich to Wehre geſett hebben,
heis een gar to good Mann! J nu, ick heb
be noch goode Hopnunae, dat de Tillackſche
doch wert tom Krutze krupen moten, un ſul—
de et nich balle eſchiehn, ſo werd ſe Naber
Flink met ſiene Peereknechte un Oſſenjungens
ewiß dat Lader noch eens utklabaſtern, da
ſallen ſe woll dunne Sieden uptrecken! Nich

woahr?
Trewes. Jo frylick! Wu ſe nich Freede hol

len, ſo kant nich anners koahmen, unſe Lude
kah
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kahnen de Tied nich afwoarden, dat et wed—
der up Lippelt Dummelingen loß gahn ſall,
ſe hebben ſick verluden lahten, dat ſe em de
letſte Neckery inndranken wullen, dat he et en
annermoahl woll unnerweens laten ſall.

Toffel. Dat ducht mie ock immer, ick will wun
ſchen dat et good geit!

Sdclhſter Auftritt.
Vadder Wilke un Vadder Schulte.

Vadder Wilke. Hort Vadder Schulte! wu
lange ſall Vedder Schlau noch mienen Goar—

ten umwohlen laten, werren jyt em nich balle
verbieden?Vadder Schulte. Wat wullen ji van Vedder

Schlauen, de mut jo dohn, wat ick hebben
will, han jy mie docherſt nich gefraet, af j
et inet Naber Flinken un Naber Gurgen hol

len ſullen; nu gaht hen, un lett ju van de hel
Ppen, ich hebbe met ju niſcht to dohn.

Vadder Wilke. Dat is ſchlimm genog, wo—
far ſinn jy der Schulte? Wat hebbe ick ju un
de Fru Cillackſehe to Leede gedahn, dat jimie

nich helpen wullen. Vedder Schlauens Lu
 de laten keenen Boom in de Eere, un neh

men allens met, wat ſe ſiehn, is dat recht?
Vadder Schulte. Et mach recht ſinn oder
nich, wofar hebben jy nich ſtille geſeeten, had—

2 JDden
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94 S
den jy jue Lude nich Naber Gurgen to Hulpe
geſchickt, ſo wurre et ju nich ſo gahn.

Vadder Wilke. Wenn Naber Gurge man up
jue Siede weere, ſo wurre et ju ſchon recht
ſinn, awers wiel he up Naber Flinkens Sie
de is, ſo ſinn jy mi ſo gefahrlick, un helpen
noch Hand anleen, dat Vedder Schlau al—
lens kort un kleene macken ſall. Jy hollen jue
Werſpreckinge ſchlecht; dat jy gedahn hebben,
as jy Schulte weeren ſulden.

Padder Schulte. Dat geit ju niſcht an, do
rumme hebben jy ju niſcht tobekummern: wenn
jue Oſſenjungens nich van Naber Ghurgen weg
gahn, ſall et noch ſchlimmer weeren as et is,
ick weere miene Coſſathenjungeus rinn ſchi
cken, de ſollen vullens ruter halen, wat Ved

der Schlau noch drinn gelahten het.
Vadder Wilke. Ho, ho! De .ſallen de Naſe
woll dervan lahten; ſe werren mienen Goor

ten nich bieten! Naber Gurgens Groot—
knecht ſall ſe arſchelings wedder ruter ſchmie
ten, wu ſe mant aneſtoacken koahmen.

Vadder Schulte. Jy werrent woll ſiehn, bruſt
ju man nich var de Tied, et ſall ju noch woll
leed werren.

Vadder Wilke. Da wil ick rohig far ſchloa

pen, et had goode Wege!

Sie—
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Lippelt Dummeling und Kobes

Ranze.

Kobes Ranze. Nu! Nu! Dummeling, biſt
du doch ſchons wedder Reeſeferdig, ick glowe
du wiſt all weg.

Lippelt Dummeling. Jo! et is ock nu Tied,
ick mut nah miene Oſſenjungens gahn, un
ſiehn as ſe ſick uteruet hebben, damet wi Na
ber Flinken unverſiehns eens verſetten, ehr he
up de Beene is, ſuſt werren wi doch niſcht
afkrien.

Kobes Ranze. Dat wulde ick nich hopen, nu
wverſt du Muhme, Tillacks doch to den Goar

ten verhelpen, een nien Hoth, enniet Broat
ſpeit, dat weere de Duwel, nu mut et gahn,

iun wennt zehn Koppe hadde!
Lippelt Dummeling. Man nich ſo verwigen,
wort de Tied af, denn jucht, wenn ji en heb
ben, ehr nich; wenn wiet nich met Naber

Flinken to dohn hadden!
Kobes Ranze. Jck hore ſchons, du biſt ſiehre

in Forchten ejaet var Naber Flinken, de werd
den Duwel nich bannen, wu ſallen by em de

Lude herkoahmen?
Lippelt Dummeling. Dapvar ſorget nich; ſo

veelt as wi hebben, het he aans ewiß, wenn
he mant nich noch mehr had, ſo is et all

good! Ko
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Kobes Ranze. Unſe Lude, Muhme Lieſen ehre

Lude, Vedder Schlauuens Lude, Ahrend
Flaut un Vadder Schulten ſiene Coſſathen
un Kalwerjungens ſinn er doch noch meh, de
werren em ewiß dat Lewen ſuer macken, dat
he nich veele afkrien wart.Lippelt Dummeling. Et wert ſick utwieſen, ick

werre dat mienige dohn, wu awers de annern
Kunderdanze moacken, kan ick nich fat, wenn
wi ock rietut nehmen.

Kobes Ranze. De annern werren ſick woll hol
len, macke man, dat du erſt den nien Goor—
ten wech krieſt! da kann Naber Flink hingen

nah kieken, un denn wert ſick dat avrige woll

fingen.
Cippelt Dummeling. Jo! jo! redt man redt!

dat Reden hebben jh umſuſt! Na! Jck kau
mie nich langer uphollen, nu mut ick furt.

Kobes Ranze. Geh mant geh, ick wunſche
di veele Gluck uppen Wech, dat wi den nien
Gooarten krien!Lippelt Dummeling. Dat weere ick ock bru
Icken, wenn jy en krien ſallen. Bliewet ge

ſund, Kobes!Kobes Ranze. Un du ock, Lippelt Dumme
ling, bliev geſund, un macke allens good, dat
de Tiluekſche fudder Freede an di hett.
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